
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Bau- und Straßenausschusses  am Donnerstag, dem 29.10.2020, 
im Ratssaal des Rathauses Lemwerder 
 
Beginn:  19:38 Uhr - öffentlich - Ende: 20:10 Uhr 
 
 
Anwesend: 

 Vorsitzende/r 
Ratsherr Karsten Haye-Warfelmann  

Mitglieder 
Ratsherr Wolfgang Eymael  
Ratsherr Sven Göttsch  
2. stv. Bürgermeister Ewald Helmerichs  
Ratsherr Meinrad-Maria Rohde Vertretung für RH Türkcan 
Ratsherr Wolf Rosenhagen  
Ratsfrau Brigitta Rosenow  
Ratsherr Jan Olof von Lübken  
Ratsherr Rainer Wohlers  

Protokollführer 
Christiane Ernst  

von der Verwaltung 
Fachbereichsleiter II Matthias Kwiske  
Bürgermeisterin Regina Neuke  
Fachdienstleiterin I Rilana Niehus  
Fachbereichsleiterin I Jutta Zander  

Gäste 
Gleichstellungsbeauftragte Wenke Nymark - 
von Lübken 

nicht anwesend 

Zuhörer/in 
Ratsherr Werner Ammermann  
Ratsherr Andreas Jabs  
Ratsherr Günter Naujoks  
Ratsherr Harald Schöne  
Ratsherr Sven Schröder  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Ratsherr Yener Türkcan vertreten durch RH Rohde 
 
 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung und Feststellung  
   
 1.1   der ordnungsgemäßen Einladung  
   
 1.2   der Beschlussfähigkeit  
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 1.3   der Tagesordnung  
   
 2   Genehmigung der Niederschrift vom 17.09.2020  
   
 3   Haushalt 2021/2022 

Vorlage: FB I/036/2020 
 

   
 4   Mitteilungen der Verwaltung, Anfragen und Anregungen von 

Ratsfrauen und Ratsherren 
 

   
 5   Einwohnerfragestunde  
   
 
 

Öffentlicher Teil 

 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung 
1.1 der ordnungsgemäßen Einladung 
1.2 der Beschlussfähigkeit 
1.3 der Tagesordnung 
 
Rh Haye-Warfelmann eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung bleibt wie in der Einladung angegeben bestehen. 
 
2 Genehmigung der Niederschrift vom 17.09.2020 
 
Die Niederschrift vom17.09.2020 wurde einstimmig genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 9 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 
 
3 Haushalt 2021/2022 

Vorlage: FB I/036/2020 
 
Besondere Einplanungen zu den einzelnen Produkten für den Haushalt 2021 werden erläu-
tert: 

- Unterhaltung Straßen: Grundbetrag Straßenbau mit 100.000 Euro und Fuß- und 
Radwege mit 75.000 Euro veranschlagt 

- Die Miete für die Elektroladesäule beträgt 2.200 Euro; hier wird eine Nutzungsent-
schädigung vom LK i. H. v. 800,00 Euro gezahlt, sodass die tatsächliche Miete 1.400 
Euro beträgt 

- Die Straßenreinigungskosten sind auf Grund des Preisanstiegs auf 32.000 Euro er-
höht worden 

- Es sind drei Straßenlaternen als Ersatz eingeplant mit insges. 2.500 Euro 
 
Rh Rosenhagen stellt den Antrag, die Baumaßnahmen für das Rad- und Fußwegprogramm 
für die Stedinger Straße sowie für den Damaschkeweg ebenfalls in 2021 zu bewilligen. FBL 
Kwiske erklärt hierzu, dass das Pensum mit allen Straßen im Jahr 2021 nicht zu schaffen ist. 
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Die Förderung für den HQL-Austausch der Straßenbeleuchtung wird geprüft. Hier sind die 
Kosten für 220 Leuchten mit je 900 Euro veranschlagt. Der Zeitplan für den Austausch der 
Lampen wird mit 110 pro Jahr vorgeschlagen. Bei Förderung von 50% läge die Investitions-
summe bei 99.000 Euro pro Jahr sowie einer Förderung von rd. 49.500 Euro. Die Energieer-
sparnis pro Lampe liegt bei ca. 70 Watt. 
 
RH Rohde bittet um eine genaue Aufschlüsselung darüber, was der Betriebshof in welcher 
Form und Größe für die Arbeiten und Ausgaben benötigt. 
BMin Neuke beantragt, die Gerätanschaffung für den Betriebshof in das Haushaltsjahr 2021 
zu legen. Hierfür bittet RH Rohde vor der ersten Ausgabe um ein Konzept zur Vorlage. 
 
RH Naujoks bittet um das Protokoll der letzten Bereisung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Rad- und Fußwegprogramm Raiffeisenstraße, 15.000 Euro 
 

Ja: 9 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Rad- und Fußwegprogramm Ostlandstraße, 35.000 Euro 
 

Ja: 9 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 
 
 
4 Mitteilungen der Verwaltung, Anfragen und Anregungen von Ratsfrauen 

und Ratsherren 
 
RH Schöne gibt an, dass wegen der Baumaßnahme des Kreisels die Wohnstraßen umzu 
nicht nur von den Anliegern genutzt werden. BMin Neuke erklärt, dass dieses Problem ver-
kehrsrechtlich über die Polizei zu regeln sei. 
 
 
5 Einwohnerfragestunde 
 
 
Es gibt keine Anfragen von Einwohnern. 
 
 
 
 
 
 
 
  

Ratsvorsitzender                            Bürgermeisterin                                Protokollführer 
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